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Pressemitteilung


   



         12. November 2021
Deutsches Polen-Institut schreibt wieder
Karl-Dedecius-Preis 2022 aus 
:: Preisgeld von je 10.000 € für Übersetzer deutscher und polnischer Literatur in die jeweils andere Landessprache
Zum zehnten Mal lädt das Deutsche Polen-Institut polnische und deutsche Übersetzer ein, sich um den Karl-Dedecius-Preis zu bewerben. Die mit je 10.000 € dotierte Auszeichnung wird zum ersten Mal in Zusammenarbeit mit der Sparkasse Darmstadt vergeben und geht zugleich an einen deutschen und einen polnischen Übersetzer (m/w). Sie werden für ihre herausragenden Leistungen und ihre Vermittlungsarbeit zwischen den beiden Nachbarländern geehrt. Die Preisträger werden von einer unabhängigen deutsch-polnischen Jury vorgeschlagen und im April 2022 bekannt gegeben. Die Preisverleihung findet am 20. Mai 2022 in Darmstadt statt. 
Vorschläge für die Auszeichnung können an das Deutsche Polen-Institut Darmstadt gerichtet werden; auch Eigenbewerbungen sind möglich. Die Bewerbungen sollen neben einem Lebenslauf ein Publikationsverzeichnis und eine Auswahl aus dem übersetzerischen Werk – ca. 20 Seiten des Original- und des Übersetzungstextes – enthalten und bis zum 14. Januar 2022 an folgende Adresse gesandt werden:
Deutsches Polen-Institut 
Karl-Dedecius-Preis
Residenzschloss, Marktplatz 15

D-64283 Darmstadt
Bewerbungen per E-Mail an dpi@dpi-da.de
Der Karl-Dedecius-Preis wird seit 2003 alle zwei Jahre verliehen. Bis 2019 wurde es vom Deutschen Polen-Institut in Zusammenarbeit mit der Robert Bosch Stiftung verliehen. Ab 2022 wird die Sparkasse Darmstadt neuer Förderer des Preises. 
Partner des neuen Preises sind das Europäische Übersetzer-Kollegium EÜK in Straelen, die Villa Decius in Krakau und die Karl Dedecius Stiftung in Frankfurt (Oder). 

Kontakt:
Dr. Andrzej Kaluza, Deutsches Polen-Institut, Residenzschloss, Marktplatz 15
D-64283 Darmstadt; Tel. 0049-6151-498513, Fax: 0049-6151-498510
E-Mail: kaluza@dpi-da.de


www.deutsches-polen-institut.de
www.karl-dedecius-preis.de
